
STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR DIE STELLE EINES ABGEORDNETEN NATIONALEN SACHVERSTÄNDIGEN
	[bookmark: _Hlk132128466]GD – Direktion – Referat
	GD Umwelt, Direktion C – Null-Schadstoff-Ziel, Referat C.1, Nachhaltige Süßwasserwirtschaft
Referent (m/w) – EU–Wasserschutzvorschriften und politik (mit den Schwerpunkten governance und wasser effizienz)
	Stellennummer in Sysper:
	163844
	Kontaktperson:
Gewünschter Dienstantritt:
Dauer der 1. Abordnung:
Dienstort:
	Claudia OLAZABAL, Referatsleiterin, Claudia.Olazabal@ec.europa.eu 
3. Quartal 2024
2 Jahre
☒ Brüssel  ☐ Luxemburg   ☐ Anderer: Zur Texteingabe hier klicken.


	[bookmark: _Hlk135920176]Art der Abordnung
	

	Diese Stellenausschreibung ist offen für:

sowie
☐ Bedienstete aus folgenden EFTA-Staaten:
	☐ Island   ☐ Liechtenstein   ☐ Norwegen   ☐ Schweiz
☐ Bedienstete aus folgenden Drittländern: ….    
☐ Bedienstete folgender zwischenstaatlicher Organisationen:	  …  

 

	Bewerbungsfrist
	
Bewerbungsschluss: 25-06-2024




[bookmark: _Hlk132129090]Vorstellung der Einrichtung (Wer wir sind)
Der Auftrag der Generaldirektion Umwelt besteht darin, den EU-Bürgerinnen und ‑Bürgern ein angenehmes Leben innerhalb der ökologischen Belastbarkeitsgrenzen unseres Planeten zu ermöglichen, und zwar auf der Grundlage einer innovativen Kreislaufwirtschaft, in der die biologische Vielfalt und Ökosysteme geschützt und wiederhergestellt werden, in der umweltbedingte Gesundheitsrisiken so minimiert werden, dass sich die Widerstandsfähigkeit unserer Gesellschaft verbessert, und das Wachstum von der Ressourcennutzung abgekoppelt ist. Die GD ist der wichtigste Motor zur Umsetzung des europäischen Grünen Deals 
Innerhalb der GD ENV sind die Politik und die Tätigkeiten der Direktion C darauf ausgerichtet, die Bürgerinnen und Bürger der EU vor schädlichen Auswirkungen auf Umwelt und Gesundheit zu schützen, die von den Bedrohungen für die Luftqualität, das Süßwasser und die Meere ebenso ausgehen wie von der Kontaminierung der Böden durch die Industrie. Die Direktion C leistet somit einen Beitrag zum Schutz und zur Verbesserung der nachhaltigen Nutzung der natürlichen Ressourcen der EU im Einklang mit den Zielen des europäischen Grünen Deals und des Null-Schadstoff-Aktionsplans.
Das Referat C.1 – Nachhaltige Süßwasserwirtschaft arbeitet am Schutz des europäischen Süßwassers, eines wichtigen Teils unseres Naturkapitals. Wir tragen dazu bei, die EU-Wasserschutzvorschriften und ‑politik umzusetzen und weiterzuentwickeln. Unser Ziel sind saubere Gewässer und gesunde aquatische Ökosysteme, ein deutlich effizienterer Umgang mit Wasser und die Reduzierung der Auswirkungen von Dürren und Hochwasser.

Vorstellung der Arbeitsstelle (Was wir bieten)
Wir bieten eine attraktive Stelle als Referent/in für EU-Wassergesetzgebung und -politik mit den Schwerpunkten Wassereffizienz und -management (einschließlich grenzüberschreitender Zusammenarbeit), Integration des Gewässerschutzes in die regionale Entwicklungspolitik sowie Indikatoren und Berichterstattung zur Verstärkung unseres freundlichen Teams von rund 20 Personen. 
Der/die Stelleninhaber/in wird fachliche Beratung leisten und zur Entwicklung der EU-Wasserpolitik im breiteren Kontext des Europäischen Green Deals beitragen, indem er/sie zur Entwicklung und Umsetzung einer EU-Agenda für die Widerstandsfähigkeit von Wasser und zur Erreichung der Ziele Schadstofffreiheit, Kreislaufwirtschaft und Biodiversität beiträgt. Er/sie trägt zur Verwaltung der Umsetzung, Überwachung und Durchsetzung der Wasserrahmenrichtlinie, der Grundwasserrichtlinie und der Verordnung über die Wiederverwendung von Wasser bei, insbesondere in Bezug auf Governance-Aspekte, Wassereffizienz, Indikatoren und Straffung des Berichterstattungsverfahrens, und einschließlich der Einbeziehung von Aspekten des Wasserschutzes in die Regionalpolitik. 
Der/die Stelleninhaber/in wird auch an der Entwicklung von Sekundär- und Durchführungsvorschriften mitwirken. Er/sie wird sich an der Arbeit der Gemeinsamen Umsetzungsstrategie beteiligen, insbesondere im Hinblick auf die Arbeitsgruppe für den Daten- und Informationsaustausch. 
Der/die Stelleninhaber/in wird auch zur Arbeit des Referats im Bereich der Wassereffizienz, der effizienteren Wassernutzung und der Integration des Gewässerschutzes in die regionale Entwicklungspolitik beitragen und die Koordinierung einschlägiger Aktivitäten der Kommission, der Europäischen Umweltagentur und der Gemeinsamen Forschungsstelle der Europäischen Kommission verfolgen und unterstützen. Schließlich wird er/sie als Länderreferent/in für 1-2 EU-Mitgliedstaaten in Bezug auf die Unterstützung bei der Umsetzung des gemeinschaftlichen Besitzstandes im Bereich Wasser (schriftliche Anfragen, Briefings, Kohäsionspolitik, Vertragsverletzungen) zuständig sein.
Die Stelle erfordert die Fähigkeit, eine Reihe von Themen gleichzeitig zu bearbeiten und qualitativ hochwertige Ergebnisse oft innerhalb kurzer Fristen zu erzielen.
Wir suchen einen hoch motivierten, neugierigen, einfallsreichen und gut organisierten Kollegen, der sowohl unabhängig als auch im Team arbeitet und in der Lage ist, komplexe wissenschaftliche und technische Fragen zu behandeln.

Stellenprofil (Was wir suchen)
Wir suchen einen hoch motivierten, neugierigen, einfallsreichen und gut organisierten Kollegen, der sowohl unabhängig als auch im Team arbeitet und in der Lage ist, komplexe wissenschaftliche und technische Fragen zu behandeln.
Sie/er sollte folgende Voraussetzungen mitbringen:
Einen akademischen Hintergrund /Ausbildung haben in Politikwissenschaften, Recht, Wirtschaft, Umweltwissenschaften oder einem anderen relevanten Bereich.
Frühere Erfahrungen, insbesondere im Bereich der EU-Wassergesetzgebung und -politik, sind ein eindeutiger Vorteil.
Nachgewiesene Erfahrung in der Entwicklung und Umsetzung von Umweltvorschriften.
Erfahrung mit Geodaten und (elektronischen) Datenverarbeitung wäre von Vorteil. 
Ausgeprägte analytische Fähigkeiten, ausgezeichnete redaktionelle Fähigkeiten, sehr gute Kommunikations-, Verhandlungs- und Netzwerkfähigkeiten 
Ein hohes Maß an Eigeninitiative und ein gutes Urteilsvermögen
Sehr gute Beherrschung der englischen Sprache ist erforderlich; Französischkenntnisse wären von Vorteil.


Zulassungskriterien
Abordnungen fallen unter den Beschluss C(2008) 6866 der Kommission vom 12. November 2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission aufhaltende nationale Sachverständige (ANS-Beschluss).
Gemäß dem ANS-Beschluss müssen die Bewerberinnen und Bewerber zu Beginn der Abordnung die folgenden Zulassungskriterien erfüllen:
Berufserfahrung: Die Bewerberinnen und Bewerber müssen über eine mindestens dreijährige Berufserfahrung mit Aufgaben im administrativen, justiziellen, wissenschaftlichen oder technischen Bereich in beratender oder leitender Funktion verfügen, die mit den Tätigkeiten der Funktionsgruppe Administration (AD) vergleichbar ist.
Dienstalter: Sie müssen mindestens ein volles Jahr (12 Monate) bei ihrem derzeitigen Arbeitgeber in einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis gearbeitet haben.
Arbeitgeber: Der Arbeitgeber muss eine nationale, regionale oder lokale Verwaltung oder eine zwischenstaatliche öffentliche Organisation sein; ausnahmsweise kann die Kommission im Rahmen einer besonderen Ausnahmeregelung Bewerbungen auch dann annehmen, wenn der Arbeitgeber eine öffentliche Stelle (z. B. eine Agentur oder eine Regulierungsstelle), eine Universität oder ein unabhängiges Forschungsinstitut ist.
Sprachkenntnisse: Die Bewerberinnen und Bewerber müssen gründliche Kenntnisse in einer EU-Amtssprache und ausreichende Kenntnisse in einer weiteren EU-Amtssprache in dem für die Ausübung der Tätigkeit erforderlichen Maß vorweisen. Wenn sie aus einem Drittland kommen, müssen die Bewerberinnen und Bewerber nachweisen, dass Sie über gründliche Kenntnisse in der zur Ausübung ihrer Tätigkeit erforderlichen EU-Amtssprache verfügen.

Bedingungen für die Abordnung
Während der gesamten Dauer Ihrer Abordnung müssen Sie bei Ihrem Arbeitgeber beschäftigt bleiben, von ihm entlohnt werden und in Ihrem (nationalen) Sozialversicherungssystem versichert bleiben. 
Sie üben Ihre Tätigkeit innerhalb der Kommission unter den im oben genannten ANS-Beschluss festgelegten Bedingungen aus und unterliegen den darin festgelegten Bestimmungen über Vertraulichkeit, Loyalität und Nichtvorliegen von Interessenkonflikten.
Falls die Stelle mit Zulagen ausgeschrieben wird, können diese nur gewährt werden, wenn Sie die in Artikel 17 des ANS-Beschlusses genannten Bedingungen erfüllen. 
Bedienstete, die in eine Delegation der Europäischen Union entsandt werden, benötigen eine Sicherheitsüberprüfung (bis zum Geheimhaltungsgrad SECRET UE/EU SECRET gemäß dem Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission vom 13. März 2015.  Sie müssen selbst das Überprüfungsverfahren einleiten, bevor die Abordnung bestätigt wird.

Bewerbung und Auswahlverfahren
Falls Sie interessiert sind, folgen Sie bitte den Anweisungen Ihres Arbeitgebers für die Bewerbung. 
Die Europäische Kommission nimmt nur Bewerbungen an, die über die Ständige Vertretung/diplomatische Mission Ihres Landes bei der EU, das EFTA-Sekretariat oder über die Kanäle eingereicht werden, denen sie ausdrücklich zugestimmt hat. Bewerbungen, die direkt von Ihnen oder Ihrem Arbeitgeber eingehen, werden nicht berücksichtigt.
Sie sollten Ihren Lebenslauf in englischer, französischer oder deutscher Sprache im Europass-Format abfassen (). Im Lebenslauf muss Ihre Staatsangehörigkeit angegeben werden.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung keine anderen Dokumente (wie Kopien des Personalausweises, Kopien von Abschlusszeugnissen, Nachweise der Berufserfahrung usw.) bei. Diese Dokumente sind gegebenenfalls in einem späteren Stadium des Auswahlverfahrens vorzulegen.

Verarbeitung personenbezogener Daten
[bookmark: _Hlk132131276]Die Kommission trägt dafür Sorge, dass die personenbezogenen Daten der Bewerberinnen und Bewerber gemäß den Anforderungen der Verordnung (EU) 2018/1725 des Europäischen Parlaments und des Rates([footnoteRef:1]) verarbeitet werden. Dies gilt insbesondere für die Vertraulichkeit und Sicherheit dieser Daten. Bevor Sie sich bewerben, lesen Sie bitte die beigefügte Datenschutzerklärung. [1: ()	Verordnung (EU) 2018/1725 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2018 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Organe, Einrichtungen und sonstigen Stellen der Union, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 und des Beschlusses Nr. 1247/2002/EG (ABl. L 295 vom 21.11.2018, S. 39).  ] 
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EFTA-EEA In-Kind agreement (Iceland, Liechtenstein, 

Norway)


image6.wmf
2 months


image7.wmf
1 month


